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Anfrage Antworten 

von Bündnis 90 / 
Die Grünen zum 
Thema „Lärm 
durch Flugzeuge 
in Speyer Nord“ 
vom 20. Juli 2012. 

Wolfgang Ruths, Refe-
ratsleiter Luftraum, 
Flugverfahren, Recht 
(LFR),  
Bundesaufsichtsamt 
für Flugsicherung 
63225 Langen 

Roland Kern, Ge-
schäftsführer FSL 
Flugplatz Speyer / 
Ludwigshafen GmbH 
67346 Speyer 

Carsten Gimboth 
LandesBetrieb Mobili-
tät Rheinland-Pfalz - 
Fachgruppe Luftver-
kehr -  
55483 Hahn-Flughafen 

1.) Wie sehen die 
Anflugschneisen in 
Speyer und insbe-
sondere in Speyer- 
Nord aus? 

Für den Verkehrslande-
platz Speyer wurden 
durch mich keine Flug-
verfahren festgelegt. 
Die Regelungen zur 
Durchführung des Flug-
platzverkehrs können in 
Speyer mangels Flug-
verkehrskontrollstelle 
durch die zuständige 
Luftfahrtbehörde des 
Landes getroffen wer-
den, vgl. § 21a Absatz 1 
Satz 2 Luftverkehrs-
Ordnung (LuftVO). 

Es gibt für den Flugplatz 
Speyer keine Anflug-
schneise und somit 
auch keine Anflug-
schneise in Speyer- 
Nord. Der Anflug auf 
den Flugplatz Speyer 
erfolgt über eine Platz-
runde, die durch den 
anfliegenden Verkehr 
einzuhalten ist. Jets 
über 5,7 Tonnen fliegen 
(bei Landerichtung 1.6 
nach Süden) aus Grün-
den ihrer Performance 
in der Regel direkt von 
Norden in den Endan-
flug- kleinere Luftfahr-
zeuge werden von Os-
ten kommend in die 
Platzrunde geleitet.  

Die An- und Abflug-
schneisen ergeben sich 
aus der beigefügten 
Sichtanflugkarte. Zu-
sätzlich sind direkte An- 
und Abflüge möglich. 

2. a) Gibt es Flug-
verbotszonen?  

2) a) b) Luftsperrgebiete 
und Gebiete mit Flug-
beschränkungen wer-
den in der Bundesrepu-
blik Deutschland gemäß 
§ 11 Absatz 1 Satz 1 
LuftVO durch das Bun-
desministerium für Ver-
kehr, Bau und Stadt-
entwicklung festgelegt. 
Derzeit sind keine Luft-
sperrgebiete für 
Deutschland festgelegt. 
Das Speyer nächstge-
legene Gebiet mit Flug-
beschränkungen ist das 
Gebiet ED-R 40, das 
zum Schutz des Kern-
kraftwerkes Philipps-
burg eingerichtet ist. 

2) Innerhalb der veröf-
fentlichten Platzrunde 
gibt es keine Flugver-
botszonen. 

Mit Ausnahme des Flug-
beschränkungsgebietes 
„Philippsburg“ existieren 
keine Flugverbotszonen 
im Sinne des § 26 
LuftVG in der Umge-
bung des Flugplatzes 
Speyer. 

2. b) Wenn ja, wo?     
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2. c) Falls ja, wel-
che Möglichkeiten 
hat die Verwaltung 
bei Nichteinhaltung 
darauf zu reagie-
ren? 

2) c) Verstöße gegen 
ein Gebiet mit Flugbe-
schränkungen stellen 
einen Straftatbestand 
gemäß § 62 Luftver-
kehrsgesetz dar, die 
von den Staatsanwalt-
schaften verfolgt wer-
den. 

  

3.) Welche Unter-
schiede gibt es 
zwischen Berufs- 
und Hobbyfliege-
rInnen bei den 
Flugschneisen? 

3) Sowohl die Luftstraße 
W718, als auch die 
Flugverfahren des Ver-
kehrslandeplatzes 
Mannheim stehen den 
Luftverkehrsteilnehmern 
ohne Ansehung des 
verfolgten Zwecks des 
Fluges bei Berücksichti-
gung der jeweils an-
wendbaren Vorschriften 
zur Verfügung. 

Zu 3) siehe Beantwor-
tung der Frage 1. 

Hinsichtlich der beige-
fügten An- und Abflug-
regelungen gibt es kei-
ne Unterschiede zwi-
schen Berufs- und Pri-
vatpiloten. 
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